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Aktuelles Kultur Amtliches
Bürger­
meisterwahl 
am Sonn­
tag, 7. Mai 
– geben  
Sie Ihre 
Stimme ab!

 Henrik A. Schunk 
ist neuer Vorsitzender 
des Lenkungskreises  
der Plattform  
Industrie 4.0.  
(Seite 4)

 Das „Städtle“ ist in das Städtebauför-
derprogramm mit einer Förderung von 
800.000 Euro aufgenommen (Seite 3)

 Kunst am Kies öffnet am 30. April 
(Seite 8)

  Katzenbeißer-Cup  
beim Brückenfest –  
jetzt anmelden 
und beim  
Fun-Triathlon 
mitmachen! 
(Seite 11)

 Das Landratsamt informiert (Seite 12)

 Sitzung des Gemeindewahlausschus-
ses zur Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses am Sonntag, 7. Mai 
um 18 Uhr (Seite 12)

 Restmüllabfuhr verschiebt sich in der 
ersten Mai-Woche auf den Donnerstag  
(Seite 12)

Musikalische Leitung: Isabel González Villar

Stadthalle Lauffen a.N. Charlottenstraße 89

Stadtkapelle Lauffen a.N.

19.30 Uhr

Musikalische Leitung:

Stadthalle Lauffen a.N. Charlottenstraße 89

www.mvlauffen.de

Musikalische Leitung:

Stadthalle Lauffen a.N. Charlottenstraße 89

Sa.
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
29./30.04.2023: Schwestern Tanja, Jana, Jacqueline, Bettina, Jessica, Joanna
01.05.2023: Schwestern Jessica, Katharina, Tanja, Viola, Elisabeth, Stephanie
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
29.04.: Apotheke Müller, Nordheim 07133/9011855
30.04.: Hölderlin-Apotheke, Lauffen 07133/4990
01.05.: Rats-Apotheke, Brackenheim   07135/7179010

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–18.00 Uhr, So. 8.00–17.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 07821/9960770 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden. 
Die letzte Bürgermeistersprechstunde in der Amtszeit von Bürgermeister Waldenberger fi ndet am Samstag, 6. Mai statt.
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„Städtle“ in das Städtebauförderprogramm aufgenommen
Vorbereitende Untersuchungen mit Bürgerbeteiligung für die Ausweisung des 
Sanierungsgebiets starten 2023

Mitte April hat Nicole Razavi, Mi­
nisterin für Landesentwicklung 
und Wohnen, der Stadt Lauffen 
a.N. mitgeteilt, dass das „Städtle“ 
in das Städtebauförderprogramm 
aufgenommen wurde. Im vergan­
genen Jahr hatte der Gemeinderat, 
auf Grundlage der Grobanalyse 
des Sanierungsträgers STEG Stadt­
entwicklung, beschlossen eine An­
trag zur Aufnahme für den Bereich 
Lauffen V „Städtle“ in das Landes­
sanierungsprogramm zu stellen und 
nach einer Programmaufnahme die 
vorbereitenden Untersuchungen 
zu beginnen. Dieser Antrag wurde 
nun vom Land bewilligt und eine 
Förderung in Höhe von 800.000 € 
genehmigt.
Die Städtebauförderung ermög-
licht zum Beispiel die Schaffung von 
neuem Wohnraum und Modernisie-
rung von Wohnraum oder die Um-
setzung von Maßnahmen für den 
Klimaschutz und die Anpassung an 
den Klimawandel. Ziel ist es, auf eine 
nachhaltige Entwicklung der Kommu-
nen hinzuwirken, so die Ministerin. 
Das künftige Sanierungsgebiet 
Lauffen V hat zunächst eine Lauf­
zeit von 8 Jahren. Zunächst erfolgen 
nun zusammen mit der STEG Stadt-
entwicklung die vorbereitenden Un-
tersuchungen für die Entwicklung des 
Maßnahmenkonzepts des künftigen 
Sanierungsgebiets. Die Bürgerinnen 
und Bürger können sich hierbei im 
Rahmen von Quartiersrundgängen 
und Bürgerwerkstätten an der Ent-
wicklung der Konzeption beteiligen 
und einbringen. Ein Ziel im Städtle 
ist es, die Altstadtbereiche für die 
Bewohner attraktiv zu erhalten, 
um eine zukunftsfähige Mischung 
aus Wohnen und Arbeiten zu ge­
währleisten. Neben der vorrangi­
gen Sanierung der Gebäude von 
denen viele denkmalgeschützt 
oder als erhaltenswert eingestuft 

sind, sollen auch der öffentliche 
Raum und die Aufenthaltsqualität 
verbessert werden.

Schon jetzt laden wir Sie zum bun­
desweiten Tag der Städtebauför­
derung am 13. Mai von 14 Uhr bis 
16.30 Uhr unter dem Motto „Ein­
blicke und Ausblicke“ können Sie 
einen Blick in das Gebäude Heil­
bronner Straße 11 werfen und be­
kommen einen ersten Ausblick auf 
die Planungen für das Sanierungs­
gebiet. Mitarbeiter der STEG und 
der Stadtverwaltung werden an 
diesem Tag für Fragen und Infor­
mationen zur Verfügung stehen. 
Weitere Informationen hierzu be­
kommen Sie in einem der nächs­
ten Lauffener Boten.
Für Bürgermeister Klaus-Peter 
Waldenberger ist es besonders erfreu-
lich, dass neben der Aufnahme des 
„Städtles“ in die Städtebauförderung 
auch für das derzeit noch laufende 
Sanierungsgebiet Lauffen IV „Kies“ 
weitere Fördermittel des Landes 
für das Jahr 2023 in Höhe von 

600.000 € bewilligt wurden. Dies ist 
eine Besonderheit in der Städtebauför-
derung und zeigt die Bereitschaft des 

Landes die weitere Entwicklung im 
Sanierungsgebiet Lauffen IV zu unter-
stützen. Dadurch können die noch 
laufenden Maßnahmen und Ent­
wicklungen im Bereich Kiesstraße, 
Lamparter Park und Kneippstraße 
weiter umgesetzt werden. In den 
nächsten 2 Jahren (2023 und 2024) 
sind neben der Förderung von pri­
vaten Sanierungsmaßnahmen im 
Gebiet Lauffen IV die Entwicklung 
des Quartiers Kiesstraße 11 und 
13, die Neukonzeption der Wein­
gastronomie auf dem ehemaligen 
Gärtnereiareal Kies 4 und die Ent­
wicklung im Bereich Kneippstraße/
Dammstraße geplant.
Weitere Informationen zu den Sanie-
rungsgebieten und die Kontaktdaten 
der Ansprechpartner erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.
lauffen.de/website/de/wohnen_und_
arbeiten/bauen_und_sanieren/geba-
eudesanierung� 0

Foto: Helge SpiethFoto: Helge Spieth

Erzählkaffee am Donnerstag, 4. Mai,  
um 14.30 Uhr
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
lädt Ulrike Kieser-Hess zum gemüt­
lichen Miteinander bei Kaffee und 
Kuchen, zum gemeinsamen Erin­
nern und Plaudern in zwangloser 
Runde zum Erzählkaffee ein. Treff­
punkt ist die Städtische Begeg­

nungsstätte im Haus mittel.punkt. 
Beginn jeweils um 14.30 Uhr.
Der nächste Termin ist Donnerstag, 
4. Mai. Die Runde freut sich auf zahl-
reiche Gäste, neue Gesichter und Ge-
schichten sind immer gerne gesehen 
und gehört.� 0
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Wechsel an der Spitze: Henrik A. Schunk ist neuer Vorsitzender  
des Lenkungskreises der Plattform Industrie 4.0.
Lenkungskreis Plattform Industrie 4.0

  

Henrik A. Schunk will das Amt in 
den kommenden zwei Jahren dazu 
nutzen, die Digitalisierungsinitiati­
ve Manufacturing-X stärker in den 
deutschen Mittelstand zu tragen.

  

Stabübergabe auf der Hannover Messe 2023: Stabübergabe auf der Hannover Messe 2023: 
Henrik A. Schunk übernimmt den Vorsitz des Henrik A. Schunk übernimmt den Vorsitz des 
Lenkungskreises der Plattform Industrie 4.0. Bei Lenkungskreises der Plattform Industrie 4.0. Bei 
der Übergabe anwesend (v. l. n. r.) Dr. Frank der Übergabe anwesend (v. l. n. r.) Dr. Frank 
Possel-Dölken (Phoenix Contact), Markus Hess Possel-Dölken (Phoenix Contact), Markus Hess 
(BMWK), Henrik A. Schunk (SCHUNK). (BMWK), Henrik A. Schunk (SCHUNK). 
� Bild: SCHUNK� Bild: SCHUNK

Zum Auftakt der Hannover Messe 
übernahm Henrik A. Schunk, Mit­
glied der SCHUNK-Unternehmens­
führung, den Vorsitz des Lenkungs­
kreises der Plattform Industrie 4.0. 
Er folgt auf Dr. Frank Possel-Dölken, 
CDO von Phoenix Contact. Für seine 
zweijährige Amtszeit hat er sich 
einen klaren Fokus gesetzt: Er will 
die Initiative Manufacturing-X in 
die Breite tragen und zugleich die 
Sichtweise der mittelständischen 
Industrieunternehmen einbringen. 
„Wir müssen unsere Vision in trag­
fähige Lösungen übersetzen, an 
denen auch kleine und mittelstän­
dische Unternehmen gleichberech­
tigt partizipieren können,“ betont 
Schunk, der sein Familienunterneh­
men als Paradebeispiel sieht. „Als 
Pionier im Mittelstand zeigen wir, 
wie Digitalisierung durch Offenheit 
und Partnerschaft zum Wettbe­
werbsvorteil verhilft.“
Souveräner Datenraum für die 
deutsche Industrie
Manufacturing-X wurde durch die 
Plattform Industrie 4.0 angestoßen. 
Die Initiative verfolgt das Ziel eines 
souveränen Datenraums, der die deut-

sche und europäische Industrie digital 
vernetzt. So sollen Wertschöpfungs-
ketten transparenter, resilienter und 
nachhaltiger gestaltet werden und da-
durch neue, digitale Geschäftsmodelle 
ermöglichen. Henrik A. Schunk treibt 
diese Initiative mit Elan voran. „Mit 
Manufacturing-X können wir bran-
chenübergreifend Daten austauschen 
und so die Digitalisierung auf ein 
neues Niveau heben.“ Hierfür braucht 
es die Expertise und aktive Mitgestal-
tung durch den Mittelstand – zwei 
Werte, die Schunk mitbringt und für 
die Plattform nutzen will: „Ich werde 
mich dafür einsetzen, dass Manufac-
turing-X für den Mittelstand greifbar 
wird.“
Die Plattform Industrie 4.0 ist das 
zentrale Digitalisierungsnetzwerk in 
Deutschland. Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft, Gewerk-
schaften und Verbänden wirken aktiv 
in der Plattform mit und wollen so 
die digitale Transformation der Pro-
duktion in Deutschland voranbringen. 
Gemeinsames Ziel ist die langfristige 
Sicherung der Spitzenposition der 
deutschen und europäischen Industrie.
schunk.com� 0

Eintritt: 6,-€

Lauffen am Neckar

Burghof, Rathaus

Einfach mal was Schönes

Die biologische Uhr von Karla tickt und sie

wünscht sich sehnlichst ein Kind. Ohne festen

Partner und mit wenig Glück beim Dating

informiert Sie sich über eine künstliche

Befruchtung. Ihre Familie zeigt sich wenig

begeistert und dann verliebt sie sich auch

noch in den viel zu jungen Ole …

Ist es egoistisch, Mutter sein zu wollen,

auch ohne Beziehung? Warum stellen

Frauen ihre Wünsche immer hinten an,

sobald ein Mann ins Spiel kommt? Und was

genau ist es, was Familien jenseits von

Klischees zusammenhält? Karoline

Herfurths vierte Regiearbeit: Großartig

gespielt, pointiert geschrieben und

stilsicher inszeniert. Einfach mal schönes

Kino!

D
e
u
ts
c
h
la
n
d
2
0
2
2
/
1
1
6
M
in
.
/
F
S
K
:
1
2

20. Mitgliederversammlung des 
Neckar-Zaber-Tourismus
Am 19. April fand die 20. Mitglie­
derversammlung des Neckar-Zaber-
Tourismus e.V. statt. In diesem Jahr 
waren wir zu Gast in der Wald­
schenke Hörnle in Brackenheim-
Dürrenzimmern. Nach einer kleinen 
Rundfahrt mit den elektrischen Tuk­
Tuks durch die Weinberge und einer 
Betriebsführung durch Jürgen Hön­
nige, ging es zum formellen Teil der 
Versammlung über.
Neben dem Bericht des Vorstandsvor-
sitzenden und der Jahresrechnung, 
berichtete unsere Geschäftsführerin 
Sabine Hübl über aktuelle Projekte. 
Im Fokus standen neben den regelmä-
ßigen Tätigkeiten der Mitarbeiterinnen 
wie Messen und Marketing-Kampag-
nen, auch die Gestaltung des Neubaus 
der Tourist-Information in der Bracken-
heimer Obertorstraße. 

  
Bürgermeister Volker Schiek mit Geschäftsfüh-Bürgermeister Volker Schiek mit Geschäftsfüh-
rerin Sabine Hüblrerin Sabine Hübl

Außerdem zu Gast in der Runde 
war der Pforzheimer Unternehmer 
Wolfgang Scheidtweiler, der die Ent-
wicklungen des Hotels WeinZeit in-
klusive Weinerlebniswelt gegenüber 
der zukünftigen Tourist-Information 
vorstellte. So viel sei bereits verraten: 
Gäste erwartet in Zukunft in Bracken-
heim ein neues Weinerlebnis der Su-
perlative!
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, 
Telefon 07135/933525, E-Mail info@
neckar-zaber-tourismus.de, Internet: 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, 
Do./Fr., 9–18 Uhr, Sa., 9–12 Uhr.� 0
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Der Kulturfrühling in Lauffen führt  
„Durch zauberhafte Klangwelten“
Bei „bühne frei...“ gibt es im Mai gleich zweimal Klassik mit dem Amonet Trio 
und dem Vokalensemble „alto e basso“

Der Mai hält in Lauffen a.N. jede 
Menge Musik bereit. Los geht es 
am Sonntag, 14. Mai, mit dem 
Amonet Trio. Mit Harfe, Bratsche 
und Flöte präsentieren die drei 
Musiker rund um den Lauffener 
Götz Engelhardt u. a. Werke von 
J. S. Bach, Ravi Shankar, Maurice 
Ravel und Claude Debussy. Ganz 
im Zeichen der Hoffnung steht 
dann der Samstag, 20. Mai, mit 
dem Vokalensemble „alto e basso“ 
aus Heilbronn unter der Leitung 
von Michael Böttcher: Der Eintritt 
ist frei – um Spenden wird gebe­
ten. Karten für das Amonet Trio 
gibt es online unter www.lauffen.
de/tickets sowie im Lauffener Bür­
gerbüro (Tel. 07133/20770); Rest­
karten an der Abendkasse.

  
Das Amonet Trio mit Götz Engelhardt (Bratsche), Das Amonet Trio mit Götz Engelhardt (Bratsche), 
Bianca Alecu (Flöte) und Jelena Sophia Engel-Bianca Alecu (Flöte) und Jelena Sophia Engel-
hardt (Harfe) begibt sich auf eine musikalische hardt (Harfe) begibt sich auf eine musikalische 
Reise „Durch zauberhafte Klangwelten“ Reise „Durch zauberhafte Klangwelten“ 
� (Foto: privat)� (Foto: privat)

Amonet Trio: „Durch zauberhafte 
Klangwelten“
Das Amonet Trio begibt sich am Sonn-
tag, 14. Mai, ab 17 Uhr im Klosterhof 
auf eine Reise durch zauberhafte Klang-
welten des 17. bis 21. Jahrhunderts, auf 
eine Reise zwischen Sinnesfreude und 
Träume. Im Amonet Trio, gegründet 
2022, gehen drei sehr unterschiedliche 
Instrumente in einem besonderen kam-
mermusikalischen Klangkonzept auf. 

Dabei lassen sich die Musiker von Wer-
ken hochkarätiger Komponisten inspi-
rieren und wagen sich an Arrangements 
ausgefallener, im Original nicht für diese 
Besetzung geschriebener Stücke, heran.
Der Melodienbogen spannt sich über 
innig-sakrale Bach-Arien und meditative 
Flöten- und Harfen-Töne bei Ravi Shan-
kar weiter zu flamenco-artigen Rhyth-
men bei Jaques Ibert bis hin zu zärtli-
chen und glänzenden Tönen bei Arthur 
Foote. Als krönender Abschluss steht 
das Trio für Flöte, Viola und Harfe von 
Claude Debussy auf dem Programm, ein 
Ausnahmewerk für diese Besetzung. Mit 
facettenreicher Klangfarbe gilt es als 
raffinierte Hommage an die glanzvollen 
Barock- und Rokokozeiten Frankreichs.
Götz Engelhardt ist seit 1986 Bra-
tschist des Württembergischen Kam-
merorchesters Heilbronn. Bianca 
Alecu absolvierte mit Bestnote ihren 
Abschluss in Querflöte zunächst in 
Straßburg, später in Mannheim. Jelena 
Sophia Engelhardt ist erste Harfe der 
Mannheimer Philharmoniker. Alle drei 
Triomitglieder musizieren regelmäßig in 
verschiedenen Ensembles auf namhaf-
ten Bühnen im In- und Ausland. Tickets 
gibt es für 18 €, ermäßigt 8 €.
Vokalensemble „alto e basso“: 
„Hoffnung“
Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum 
– so schreibt Friedrich Nietzsche. Und 
womöglich ist Musik Klang gewordene 
Hoffnung. Unter dem Titel „Hoffnung“ 
erklingen beim Konzert des Heilbron-
ner Vokalensembles „alto e basso“ am 
Samstag, 20. Mai, ab 19 Uhr in der 
Regiswindiskirche Lauffen a.N. unter 
der Leitung von Michael Böttcher Chor-
werke von Gluck, Brahms, Elgar, Gore-
cki und Böttcher, bei denen der Aspekt 
„Hoffnung“ und vor allem dessen Äuße-
rung eine Rolle spielt. So zum Beispiel 

die stille Hoffnung, das eindringliche 
Bitten und Flehen, aber auch die Erfül-
lung der in Hoffnung geäußerten Wün-
sche und die Freude darüber. Im Zen-
trum steht dabei das Werk „Salvatio“ 
(für Saxophon und gem. Chor) des Sa-
xofonisten und Komponisten Christoph 
Enzel, das den Arche-Noah-Mythos ein-
drücklich und bewegend musikalisch 
interpretiert. Die anfängliche Verzweif-
lung endet mit der Hoffnung, ja, der 
Gewissheit auf Errettung.

  

Das Vokalensemble alto e basso bringt ein an-Das Vokalensemble alto e basso bringt ein an-
spruchsvolles Programm rund um das Thema spruchsvolles Programm rund um das Thema 
„Hoffnung“ auf die Bühne. � (Foto: Astrid Link)„Hoffnung“ auf die Bühne. � (Foto: Astrid Link)

Das Vokalensemble Alto e Basso erar-
beitet unter der musikalischen Leitung 
von Michael Böttcher seit 2012 übers 
Jahr mindestens drei Konzertprogram-
me vorwiegend mit a-cappella-Literatur 
aus allen Epochen. Seit 2014 ist der 
Chor mehrfach zu Gast bei der „Stunde 
der Kirchenmusik“ in der Heilbronner 
Kilianskirche, widmet sich aber auch 
gerne in projektbezogener Zusam-
menarbeit besonderen musikalischen 
Aufgaben wie z. B. dem Chorpart der 
Mozartoper „Cosi fan tutte“ (Theater 
Heilbronn, WKO, 2015). Seit seiner 
Gründung hat sich das Vokalensemble 
ein beachtliches Repertoire erarbeitet 
und unternimmt regelmäßig Konzertrei-
sen. Eintritt frei – Spenden erbeten.
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchenge-
meinde Lauffen a.N. – Neckarwestheim.
� 0

Frühjahrskonzert der Stadtkapelle am 13. Mai
Am Samstag, 13. Mai, 
laden die Musikerin­
nen und Musiker der 
Stadtkapelle Lauffen 

a.N. zum ersten Frühjahrskonzert 
unter Leitung der neuen Dirigentin 
Isabel González Villar ein.
Unter dem Motto „Das kommt mir 
spanisch vor!“ erwartet die Besucher 
ein schwungvoller Abend mit einer Aus-
wahl temperamentvoller Stücke. Isabel 
González Villar hat hierfür extra Musik 

aus ihrer Heimat mitgebracht und unter 
anderem auch Stücke von Komponis-
ten ausgewählt, die bei uns bisher 
eher unbekannt sind. Lassen Sie sich 
überraschen! Der Funke wird auch bei 
Ihnen überspringen, so wie er dies bei 
den Musikerinnen und Musikern schon 
während der Proben getan hat.
Beginn des Konzertes ist um 19.30 
Uhr in der Stadthalle, Saalöffnung: 
19 Uhr. Karten zu 10 € gibt es bei 
allen Musikerinnen und Musikern. 

Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren haben freien Eintritt. Re­
servierungen werden auch gerne 
entgegengenommen unter der Tel. 
07133/8567 oder per E-Mail an: 
karten@mvlauffen.de.
Die Stadtkapelle Lauffen freut sich auf 
Ihren Besuch! 
Dieses Projekt wird übrigens im Rah-
men des bundesweiten Programms 
IMPULS gefördert.
� 0
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Heilbronner-Stimme 
Forum zur  
Bürgermeisterwahl 
am 2. Mai um 19 Uhr

Am Dienstag, den 2. Mai veran­
staltet die Heilbronner Stimme um 
19 Uhr in der Lauffener Stadthalle 
ein Forum mit der Bürgermeister­
kandidatin und den Bürgermeister­
kandidaten.
Neben den beiden Journalisten Linda 
Möllers und Friedhelm Römer haben 
hier auch die Bürgerinnen und Bürger 
Gelegenheit, Fragen zu stellen. 
Zu der Veranstaltung sind alle Inter-
essierten herzlich eingeladen. Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr.� 0

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!
Zwei Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg am  
1. Mai – Feiertag, Montag, 
15 Uhr und 15.45 Uhr

  
Foto: Bernhard Müller, aus dem Wettbewerb Foto: Bernhard Müller, aus dem Wettbewerb 
zum Foto des Jahres 2022zum Foto des Jahres 2022

Am Montag, 1. Mai, Maifeiertag, 
finden zwei öffentliche Führungen 
durch die Lauffener Grafenburg 
statt. Die Grafen – auch Popponen 
genannt – waren bis zu ihrem Aus­
sterben männlicherseits um 1219 
als Amtsträger des Reiches ein 
einflussreiches Adelsgeschlecht im 
Neckartal von Lauffen bis hin nach 
Heidelberg. Start ist um 15 Uhr und 
15.45 Uhr. Die Führungen dauern 
ca. 30 Minuten. Sie gehen durch das 
Museum und die Burg. Erläutert wird 

die Entstehung der Burg der Grafen von 
Lauffen mit dem heute noch vollständig 
erhaltenen Wohnturm aus dem 11. Jahr-
hundert. Im Museum stellen Ausstel-
lungsstücke den Alltag der damaligen 
Salierzeit anschaulich und zum Anpro-
bieren dar. Der Eintritt für Erwachsene 
beträgt 2 €, Kinder dürfen kostenfrei 
teilnehmen. Treffpunkt für die Führun-
gen ist der Rathaushof in der Rathausstr. 
10, 74348 Lauffen a.N. Informationen 
bei Gästeführer Hartmut Wilhelm, Tel. 
07133/5869 bzw. hawi43@web.de.

Der Neckar – ein Fluss prägt 
die Stadt und das Umland – 
Sonntagsführung am 7. Mai 
um 15 Uhr

  
Foto: Sabine G. Marquardt, aus dem Wettbe-Foto: Sabine G. Marquardt, aus dem Wettbe-
werb zum Foto des Jahres 2022werb zum Foto des Jahres 2022

Kein Bächlein, nein ein richtiger 
Fluss bestimmt das Stadtbild von 
Lauffen und hat Auswirkungen 
auf das gesamte Umland. Der 
Neckar, mit Ursprung im Schwarz­
wald hat schon einige Kilometer 
hinter sich, wenn er in Lauffen 
ankommt. Was macht den Neckar 
aus? Welchen Einfluss hat er auf 
die Landschaft und die Menschen, 
die hier wohnen – damals und 
heute?
Machen Sie sich mit den Gästeführern 
Gabi und Günter Schlag auf eine ca. 
zweistündige Entdeckungsreise, um 
den Fluss mit seinen vielen Facetten 
z.  B. als Stromlieferant, als Schiff-
fahrtsstraße, als wichtige Verbindung 
zwischen den Menschen zu erkunden. 
Treffpunkt für diese öffentliche Füh-
rung ist am Sonntag, 7. Mai um 15 
Uhr an der Steintheke auf dem Kies-
platz in der Kiesstraße, 74348 Lauffen 
am Neckar. Die Kosten für Erwachsene 
betragen 5 €; Kinder nehmen kosten-
frei teil. Eine Anmeldung ist erbeten 
bei den Gästeführern Gabi und Günter 
Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. E-Mail 
gug.schlag@web.de.� 0

60 Jahre Erich-Kästner Schule
Was 1963 unter dem Namen „Hilfs­
schulklasse“ begann, mit einer ein­
zigen Lehrerin und über 30 Schüler-
Innen, konnte sich in den letzten 
60 Jahren als Institution fest im Ort 
etablieren. Egal ob unter dem Be­

griff „Sonderschule für Lernbehin­
derte“ (bis 1988), „Förderschule“ 
oder seit 2015 „SBBZ Lernen“, stets 
war und ist die Schule ein Anlauf­
punkt für SchülerInnen und deren 
Eltern, um ihnen Beratung, Unter­
stützung und Förderung im Bereich 
der Lernschwierigkeiten zu bieten.
Inzwischen kann eine Begleitung vom 
Kindergarten bis hin zum Wechsel in 
die Berufsschule gewährleistet wer-
den, wobei die Übergänge in den 
Regelschulbetrieb stets fließend und 
transparent sind. Jeder kann und soll 
entsprechend seines Potenzials geför-
dert und gefordert werden, um ihm 
eine Teilhabe im Alltags- und Berufs-
leben zu ermöglichen.
Zum Jubiläum veranstaltet die 
Erich-Kästner Schule mit Unterstüt­
zung des Fördervereins ein Schul­
fest unter dem Motto „60-Jahr-
Markt“. Am Samstag, 6. Mai, wird 
der Schulhof von 12 bis 17 Uhr zu 
einem großen Rummelplatz mit den 
verschiedensten Attraktionen und 
Mitmachangeboten. Für das leibli­
che Wohl ist durch den Förderverein 
der Erich-Kästner Schule ebenfalls 
bestens gesorgt. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen!� 0
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Jugendwerkstatt wird zur Burgerwerkstatt
Sonnenwirt Daniel Baumgärtner kocht gemeinsam  
mit Jugendlichen

Vor rund acht Wochen wurde die 
Jugendwerkstatt in Lauffen am 
Neckar offiziell eröffnet. Inzwi­
schen hat sie sich zu einem Ort 
entwickelt, an dem sich die Ju­
gendlichen gerne treffen und ihre 
Freizeit verbringen. Besonderen 
Anklang fand das Angebot von 
Daniel Baumgärtner und Frank 
Müthing des örtlichen Restau­
rants Sonne, mit den Jugendlichen 
gemeinsam Burger und Pommes 
herzustellen.

  
Das Kochangebot von Daniel Baumgärtner und Das Kochangebot von Daniel Baumgärtner und 
Frank Müthing fand großen AnklangFrank Müthing fand großen Anklang

Die selbstgemachten Burger kamen 
großartig an und haben auch so ge-
schmeckt! „Wir freuen uns darauf, 
wieder zu kommen“, äußerten Dani-
el Baumgärtner und Frank Müthing 
– diese Freude ist in jedem Fall ge-
genseitig, denn den Jugendlichen hat 
es nicht nur super geschmeckt, sie 
hatten auch riesig Spaß beim selber 
Brutzeln und Frittieren. 
Ein besonderes Dankeschön gilt den 

beiden für die 
mitgebrachten 
Utensilien und 
Lebensmittel so- 
wie die inves-
tierte Zeit und 
das Engage-
ment für die Ju-
gendlichen. Da-
rüber hinaus gilt 
ein herzlicher 
Dank auch den 

weiteren Sach- und Geldspenden-
den, welche die Jugendwerkstatt und 
deren Weiterentwicklung mit ihren 
Zuwendungen positiv unterstützen.

Seit der Eröffnung haben die Jugend-
lichen in der Jugendwerkstatt viele 
Möglichkeiten, ihre Freizeit zu gestal-
ten. Sie können Billiard spielen, die 
Gaming Lounge mit einer neuen Play-
Station5 bzw. Nintendo Switch nut-
zen, Musik hören oder in der Küche 
bei verschiedenen Angeboten helfen. 
Besonders beliebt ist das Angebot an 
Essen und Getränken zu erschwing-
lichen Preisen. Hier können die Ju-
gendlichen Mahlzeiten genießen und 
ihre Freunde bei einem Snack oder 
Getränk treffen. 
Die neu eingesetzte Hausleitung, 
Antje Nikolaus, hat in den vergan­
genen Wochen hart daran gearbei­
tet, die Jugendwerkstatt zu einem 
Ort zu machen, an dem sich die 
Jugendlichen wohlfühlen. 
Bislang hatte die Jugendwerkstatt drei 
Tage in der Woche (Mo., Mi., Fr.) in 
Form des offenen Betriebs geöffnet. 
Ab dem 2. Mai tritt hier eine geplante 
Veränderung in Kraft: Aufgrund des 
hohen Beratungsbedarfs, den zahlrei-
che Jugendliche in den Öffnungszei-
ten der Jugendwerkstatt signalisiert 
haben, hat sich Antje Nikolaus in Ab-
stimmung mit Jugendrat und Stadtver-
waltung dazu entschlossen, zunächst 
den kürzesten Öffnungstag Montag 
in einen Tag mit offener Sprechstun-
de zu wandeln. Das bedeutet, dass an 
dem Tag zunächst kein offener Betrieb 
mehr stattfindet, sondern Jugendliche 
Frau Nikolaus dort antreffen können, 
um gezielt persönliche Themen in ge-
schützter Atmosphäre zu besprechen. 
Innerhalb des offenen Betriebs gab 
es für Frau Nikolaus als Hausleitung 
keine adäquate Möglichkeit, solchen 
Beratungen ausreichend Zeit einzu-
räumen. 
Mit der Hinzugewinnung von geeigne-
tem Personal – ein Prozess, der aktuell 
läuft – können hier in den Öffnungs-
zeiten auch weitere Anpassungen an 
Wünsche von Jugendlichen und Aktio-
nen vorgenommen werden. Insgesamt 
sind Jugendrat und Stadtverwaltung 
froh über die positive Resonanz. Im 
Durchschnitt besuchen etwa 40 Ju-
gendliche täglich die Einrichtung und 
das Team arbeitet momentan daran, 
das Angebot weiter zu verbessern und 
zu erweitern. 
Die Jugendwerkstatt ist stolz darauf, 
ein wichtiger Teil der Stadt zu sein und 
freut sich darauf, in Zukunft noch mehr 
Jugendliche unterstützen zu können.
� Fotos: Antje Nikolaus

Die Forschners  
im Hölderlinhaus:  
„Verdammte  
Musen-Stunden!“
Das aktuelle Programm 
„Verdammte Musen-
Stunden!“ präsentieren  
die Forschners am Sonntag, 
21. Mai um 19 Uhr 
im Hölderlinhaus, 
Nordheimer Straße 5.

Worum geht es: Musestunden 
haben wir alle bisweilen. Aber 
was sind denn Musen? Ein Hirn­
gespinst? Oder gibt es sie wirk­
lich? Und überhaupt, gibt es auch 
männliche Musen? Was passiert, 
wenn sie küssen? Fluch oder 
Segen? Und was, wenn sie nicht 
wollen? 

Solche „elementare“ Fragen nehmen 
sich Hermann und Renate Forsch-
ner diesmal aufs Korn. Mit geistrei-
chen, eigenen Gedichten, Bildern 
und Songs zwischen Witz und Ernst, 
erschließen die beiden ein faszinie-
rendes Terrain, das es unbedingt zu 
entdecken gilt.

Karten zu 15 Euro können online unter 
dr.hermann.forschner@gmail.com oder 
auf der Homepage www.die-forschners. 
jimdosite.com bestellt werden.� 0

Die selbstgemachten Die selbstgemachten 
Burger mit Pommes Burger mit Pommes 
schmecken toll.schmecken toll.
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Kunst am Kies öffnet am 30. April
Enthüllung „Wohin geht die Reise?“ und Vernissage Brigitta Loch, Sonntag, 30. April 11 Uhr

2022 – Fröhlich bunt steht der Frie­
densbus in der Kiesstr. 1 in Lauffen 
und wartet als Fotopoint auf Mit­
fahrer in eine friedliche Zukunft.

Nicht Gewalt soll unser Leben be­
herrschen, sondern ein offenes 
kreatives Miteinander. Alle sind 
eingeladen, diese Botschaft in die 
Welt zu senden.
2023 – Der Friedensbus steht wieder 
da. Doch welche Ziele steuert er an? 
Vorbei ist die unbefangene Fröhlich-
keit der 70er, die Welt verlangt von 
uns Entscheidungen – politische, ge-
sellschaftliche, kommunale, private ... 
Die Kunstschaffenden von Kunst am 
Kies packen ihre Koffer – voll mit Fragen 
und Gedanken zu ihrer eigenen inneren 
Reise in diesen verwirrenden Zeiten.

„Wohin geht die Reise?“
Gartenzaun-Galerie Kiesstr. 1, Lauf­
fen
Enthüllung am 30. April 2023,  
11 Uhr
Gleichzeitig öffnet auch das Haus 
Kunst am Kies für die neue Saison. 
Man findet dort schönstes Kunsthand-
werk: Filigranes und Grobes, Glattes 
und Raues, Zwei- und Dreidimensio-
nales, Nützliches und Schönes.
Für Stadtbesucher und Radfahrer gibt 
es hier einen netten Platz zum Verwei-
len und Informationsmaterial zu den 
touristischen Zielen Lauffens und dem 
Heilbronner Land.
Außerdem zeigt Brigitta Loch ihre 
farbkräftigen Portraits. Ihre Bilder sind 
reine Malerei, mit breiten Pinselstri-
chen und sichtbarem Pinselduktus 
malt sie Schicht für Schicht mit dem 
Spachtel und kratzt mit dem Messer 

Farbe auch wieder ab. Letztlich mo-
delliert sie die Gesichter ganz aus der 
Farbe heraus. Auch von der Farbge-
bung her hat sich Brigitta Loch frei ge-
arbeitet. Die Gesichter zeigen orange-
ne, blaue, gelbe oder lila Farbverläufe, 
häufig komplementär gesetzt. Gerade 
die Farben scheinen der gemalten Per-
son den Charakter zu verleihen.

Brigitta Loch
BlickDichte
30. April–11. Juni 2023
Vernissage: 
Sonntag, 30. April, 11 Uhr
Kunst am Kies
Kunst und Kunsthandwerk
Stadtinformation
Kiesstraße 1, Lauffen am Neckar
Öffnungszeiten:
samstags 14–18 Uhr, sonn- und fei­
ertags 11–18 Uhr� 0

Neuer Ausbildungskurs der Ökumenischen Telefonseelsorge Heilbronn

Jährlich gehen über 12.000 Anrufe 
bei der Telefonseelsorge Heilbronn 
ein.
Diese hohe Zahl spiegelt das große 
Bedürfnis vieler Menschen wider, in 
einer Krise oder belasteten Lebenssitu-
ation einen neutralen und offenen Ge-
sprächspartner zu finden. Die von der 
evangelischen und katholischen Kirche 
getragene Telefonseelsorge bietet Hilfe 
durch einfühlendes und wertschätzen-

des Zuhören an. Sie unterstützt die An-
rufenden beim Entdecken von Ressour-
cen und bei der Suche nach Lösungen. 
Die Telefonseelsorge steht Anrufenden 
rund um die Uhr an jedem Tag des Jah-
res zur Verfügung. Sie hebt sich durch 
dieses 24stündige Angebot von allen 
anderen Beratungs- und Seelsorgeein-
richtungen ab.
Es sind 101 geschulte Ehrenamtliche, 
die Anrufenden bei der Telefonseel-
sorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, 
die Sinn macht. Ab September bie­
tet die Telefonseelsorge Heilbronn 
einen neuen Ausbildungskurs an, 
der auf die Aufgabe als Telefon­
seelsorgerin bzw. Telefonseelsor­
ger vorbereitet.
Selbsterfahrung, Einübung einer 
hilfreichen Gesprächsführung und 

Vermittlung von Fachinformati­
onen sind wesentliche Elemente 
dieser berufsbegleitenden Aus­
bildung, die sich über 10 Monate 
erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich 
einmal wöchentlich für drei Stun­
den am Abend, zudem sind drei 
Wochenenden vorgesehen. Die 
Ausbildung ist kostenfrei, es wird 
aber im Anschluss an die Ausbil­
dung eine Mitarbeit bei der Tele­
fonseelsorge (mit Tag- und Nacht­
diensten) erwartet.
Informationen erhalten Sie bei der
Geschäftsstelle der Telefonseelsorge
Postfach 3541
74025 Heilbronn
Tel. 07131/86566
E-Mail: ts.heilbronn@t-online.de� 0

Fotopoint  Fotopoint  
Kunst am KiesKunst am Kies
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„Baukultur im Zeichen ihrer Zeit“ der Kulturregion Heil­
bronnerLand startet im Mai mit ersten Veranstaltungen
In Lauffen startet der Veranstaltungsreigen mit einer Ausstellung des 
Heimatvereins zur Baukultur der Jahrhundertwende

Mit ersten 
Terminen im 

Mai startet das Projekt 2023 „Bau­
kultur im Zeichen ihrer Zeit“ des 
Arbeitskreises Kulturregion Heil­
bronnerLand, dessen Zyklus über 
sechzig Veranstaltungen umfasst 
und bis in den Oktober reicht. 
Beteiligt sind in diesem Jahr 18 
Städte und Gemeinden: Die Stadt 
Heilbronn, aus dem Landkreis Bad 
Friedrichshall, Bad Rappenau, Bad 
Wimpfen, Brackenheim, Eppingen, 
Gundelsheim, Güglingen, Jagst­
hausen, Lauffen a.N., Leingarten, 
Neuenstadt a.K., Nordheim, Ober­
sulm, Offenau, Weinsberg und 
Zaberfeld sowie aus dem Hohenlo­
hekreis die Stadt Öhringen.
Ein Teil der Veranstaltungen ist kosten-
los, für andere wird ein Kostenbeitrag 
erhoben oder es sind Anmeldungen 
einzureichen. In den teilnehmenden 
Kommunen liegen Broschüren mit 
den Terminen und deren informativen 
Beschreibungen aus, auf www.kultur-
region-heilbronnerland.de sind diese 
Inhalte auch im Internet zu finden.
Die teilnehmenden Kommunen haben 
in der Gesamtheit des Angebotes ein 
sehr vielschichtiges und differenzier-
tes Programm entwickelt, freuen sich 
Roland Halter, Vorsitzender der Len-
kungsgruppe des Arbeitskreises sowie 
dessen Geschäftsführer Thomas Schick. 
Die Spanne reicht von der geschichtli-
chen oder architektonischen Präsen-
tation von Gebäuden und Plätzen, 
über den Wandel in der Nutzung von 

Bauten bis hin zu vielfältigen Events 
mit religiösen oder musikalischen In-
halten. Gefördert wird das Projekt von 
der Kulturstiftung der Kreissparkasse 
Heilbronn, die gerade diese Vielfalt 
unterstreicht: „Diese Vielfalt braucht 
Dialog – durch Führungen, mit Vorträ-
gen, Besichtigungen und vielem mehr. 
Das aktuelle Projekt ist dafür die per-
fekte Plattform. Ein guter Grund für die 
Kulturstiftung der Kreissparkasse, das 
zu unterstützen“, sagt Geschäftsführer 
Dr. Thomas Braun.
Der Arbeitskreis „Kulturregion Heil-
bronnerLand“ wird getragen von der 
Stadt Heilbronn sowie von Städten 
und Gemeinden des Landkreises Heil-
bronn, die mit jährlich wechselnden 
Schwerpunkten interkommunale Kul-
turprojekte veranstalten. Bestreben 
der Kulturregion HeilbronnerLand ist, 
gemeinsam Kulturarbeit zu machen, 
die für jeden greifbar ist. Eine Len-
kungsgruppe beschließt die Projekte. 
Mitglieder der Lenkungsgruppe sind 
Roland Halter, Vorsitzender, Bürger-
meister, Gemeinde Jagsthausen; Agnes 
Christner, Bürgermeisterin,
Stadt Heilbronn; Michael Folk, Bürger-
meister, Gemeinde Offenau; Timo Frey, 
Bürgermeister, Stadt Bad Friedrichs-
hall; Alexander Krüger, Bürgermeis-
ter, Gemeinde Flein; Harry Mergel, 
Oberbürgermeister, Stadt Heilbronn; 
Peter Riek, Künstler/Museumsleiter, 
Heilbronn/Stadt Eppingen; Thomas 
Schick, Geschäftsführer, schickextern, 
Bad Wimpfen; Stefan Thoma, Bürger-
meister, Stadt Weinsberg.

Veranstaltungen im Mai:
6. Mai 2023, 19 bis 0 Uhr: 
„Lange KunstNacht“, historische Alt-
stadt Bad Wimpfen.
6. Mai 2023 bis 10. September 
2023: 
„+/- 1900 – Aufbruch der Moder­
ne“, Freiluftausstellung zur Bau­
kultur einer Jahrhundertwende, 
Lauffen a.N.
11. Mai 2023, 17 Uhr: 
„Die experimenta Heilbronn – nach-
haltige Architektur als Basis für die 
Gestaltung öffentlicher Lern- und Be-
gegnungsräume“, mit Dr. habil. Wolf-
gang Hansch, Heilbronn.
14. Mai 2023, 11 bis 17 Uhr: „In­
nenbesichtigung der historischen 
Apotheke“, Lauffen a.N.
18. Mai 2023, 10. September 2023,  
7. Oktober 2023, jeweils 16 Uhr: 
„Über den Dächern von Wimpfen – 
Kaiserpfalzführung mit Besichtigung 
Blauer Turm“, Altes Spital/Hof, Bad 
Wimpfen.
21. Mai 2023: 
„Katastrophe in Neuenstadt: Der 
Stadtturm stürzt ein“, Führungen im 
Rahmen des Stadtfestes, Neuenstadter 
Stadtturm, Neuenstadt a.K.
28. Mai 2023, 15 Uhr, 25. Juni, 15 Uhr: 
„Öffentliche Burgführungen Burgruine 
Weibertreu“, Weinsberg.
Ausblick Juni:
17. Juni 2023, 14.45 Uhr bis 16 Uhr: 
„Die „villa rustica“ in Lauffen a.N. 
– Themenführung zur Baukunst 
der Römer“, mit Dr. Roland Gläser, 
Lauffen a.N.� 0

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei 
jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut 
sich auf zahlreiche Mitwirkende. 
Einfach mal völlig unverbindlich 
vorbeischauen. Bewegungstreff 
im Freien das ist Spaß an der Be­
wegung, Gesundheit und Gesel­
ligkeit.
Wann:	�Jeden Freitag, 15 Uhr, unab-

hängig von der Witterung
Wo:	� Treffpunkt: Steintheke an der 

Busbucht, dann geht es in den 
hinteren Teil des Kiesplatzes.

Dauer:	30 Minuten
Wer:	� Alle Bewegungsinteressierte 

und solche, die es noch wer-
den wollen.

Was:	� Übungen zur Beweglichkeit, 
Kräftigung und Balance.

Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 

notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr.� 0

Bewegungstreff Karen Stiritz, Gabriele Ebner-Schlag, Renate Brauch, Dorothee Krähmer, Bettina Bewegungstreff Karen Stiritz, Gabriele Ebner-Schlag, Renate Brauch, Dorothee Krähmer, Bettina 
Nagy und Eva KrebsNagy und Eva Krebs
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Lauffen sucht ehrenamtliche Klimaschutzpatinnen und -paten
Infoabend der VHS Unterland e.V. am 15. Mai um 19 Uhr

Sie haben Lust, sich für mehr Kli­
maschutz vor Ort einzusetzen, 
Lauffen zukunftsfähig zu machen 
und tolle Projektideen umzuset­
zen? Ihnen hat bisher vielleicht nur 
ein Anknüpfungspunkt gefehlt, um 
loszulegen? Sie wollen sich für den 
Klimaschutz engagieren, haben 

aber noch keine konkrete Idee? 
Dann sind Sie beim Projekt KlikKS 
genau richtig. 
„KlikKS – Klimaschutz in kleinen Kom-
munen und Stadtteilen durch ehren-
amtliche KlimaschutzpatInnen“ unter-
stützt engagierte BürgerInnen bei der 
Entwicklung und Umsetzung von klei-
nen oder auch größeren Klimaschutz-
projekten vor Ort. Ob Sie sich für 
Photovoltaik-Anlagen, Ladesäulen, 
E-Mobilität, Biodiversität, Konsum, 
Artenvielfalt, erfolgreiche Klimakom-
munikation oder die Bildungsarbeit 
mit Kindern und Erwachsenen inte-
ressieren – bei KlikKS können Sie Ihr 
ganz persönliches Herzensprojekt mit 
unserer Unterstützung anstoßen.
Neugierig geworden? Die Volks­

hochschule im 
Unterland e.V. 
bietet einen Info-
abend am 15. Mai 
2023 um 19 Uhr 
im Hölderlinhaus 
in Lauffen a.N. 
mit Sven Riedner 

vom Verband der regionalen Ener­
gie- und Klimaschutzagenturen 
rEA-BW an. Melden Sie sich bitte 
über den nachfolgenden QR-Code 
oder über die Homepage der vhs-
Unterland, www.vhs-unterland.de 
Kursnummer: 231LA10400 an
Kontaktieren Sie für mehr Informa-
tionen die Projektverantwortlichen 
Johannes Kurz (07133/10631, kurzj@
lauffen-a-n.de) oder Sven Riedner 
(06221/9987555, riedner@reabw.de) 
und werfen Sie auch gerne einen Blick 
auf die Website https://klimaschutz-
ehrenamt.de/.� 0

Foto des Jahres 2023
Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/
Ihre Lieblingsbilder ein, die im 
jeweiligen Monat aufgenommen 
wurden. Aus den Fotos der je­
weiligen Monate wählt die Stadt­
verwaltung jeweils ein Foto als 
Monatsfoto aus. Auch im Jahr 2023 
setzen wir diesen Wettbewerb fort.
Sie möchten am Wettbewerb teil­
nehmen?
Dann senden Sie uns Ihr Foto, bitte 
nur im Querformat, jeweils zeitnah 
per E-Mail an bote@lauffen-a-n.de. 

Das Foto sollte mindestens die Auflö-
sung von 1 MB haben. Bitte geben Sie 
neben Ihrem Namen auch Ihre Kon-
taktdaten sowie eine Bildbezeichnung, 
das Aufnahmedatum und den Ort 
der Aufnahme an. Alle eingesandten 
Fotos müssen einen Bezug zu Lauffen 
a.N. haben und vom Einsender selbst 
aufgenommen worden sein. Mit dem 
Einsenden des Fotos und der Teilnah-
me am Wettbewerb gehen sämtliche 
Rechte am Foto an die Stadt Lauffen 
a.N. über, auch gegenüber Dritten.� 0

Grafik KlikKSGrafik KlikKS

Illustration: Jessica Fernau

Anmeldung Infoabend Anmeldung Infoabend 
VHS Unterland e.V.VHS Unterland e.V.
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Der Katzenbeißer-Cup wird im Rahmen des Brückenfests 2023 wieder 
von der Stadt Lauffen veranstaltet und traditionell organisiert vom 
Turnverein Lauffen a.N. 1881 e.V.
Jetzt anmelden und beim Fun-Triathlon im Rahmen des Brückenfestes mitmachen!

  
Katzenbeißer Cup 2017Katzenbeißer Cup 2017

Der traditionelle Katzenbeißer Cup 
findet in diesem Jahr im Altarm 
des Neckars zwischen Uferstraße 
und Rathausinsel statt, wie auch 
schon im Jahr 2017. Der Katzenbei­
ßer-Cup ist ein Mannschafts-Spaß-
Dreikampf mit folgenden
Disziplinen:
• Paddeln
• Laufen
• Weinkisten stapeln
Eine Mannschaft besteht aus 4 Perso-
nen. Mitmachen kann jeder, der ge-
sund ist und schwimmen kann. Jedes 
Mannschaftsmitglied absolviert alle 
Disziplinen und hat alle Kontrollpunk-
te zu passieren. Die Zeit wird beim 
Eintreffen des vierten Mannschaftsmit-
gliedes im Zielbereich gestoppt. Kont-
rollpunkte:
• Start
• Brückenpfeiler
• Bootsausstieg

• Diverse Streckenposten Laufstrecke
• Kistenstapeln
Aus organisatorischen Gründen kön-
nen maximal 16 Mannschaften an 
dem Wettbewerb teilnehmen. Der 
Wettkampf erfolgt in Läufen mit zwei 
Mannschaften.
Hier die wichtigsten organisatorischen 
Informationen zum Streckenverlauf:
– Paddelstrecke: im 4er-Kanadier 
ca. 400 m im Altarm im Bereich Krag-
platte-Uferstraße – Alte Neckarbrücke, 
Wende um Brückenpfeiler und zurück 
zum Ausstieg „Entenplatz“;
– Laufstecke: ca. 400 m vom Ausstieg 
„Entenplatz“ entlang Neckar unter 
alten Neckarbrücke durch, Treppe 
hoch zur Uferstraße;
– Kistenstapelstation: auf der alten 
Neckarbrücke werden im Team Wein-
kisten gestapelt, danach geht es zum 
Zieleinlauf.
Der Anmeldeschluss ist am 19. Juni 
2023, 18 Uhr (Achtung: es können nur 
16 Mannschaften teilnehmen! Wer zu 
spät kommt ...) Der Katzenbeißer-Cup 
startet am 25.06.2023, um 13 Uhr. Die 
Mannschaften müssen aber schon um 
12.30 Uhr zur Sicherheitsunterwei-
sung und Mannschaftseinteilung vor 
Ort sein. Der Treffpunkt ist der Boots-
einstieg Uferstraße, am „Entenplatz“. 

Die Siegerehrung und Preisverleihung 
findet nach dem letzten Lauf auf der 
alten Neckarbrücke statt.
Preise wird es in drei Kategorien 
geben.
Die Erwachsenenmannschaften:
1. Sieger Wanderpokal
1. bis 3. Sieger Weinpräsent der WG
Die Jugendmannschaften (mind. 3 
Teilnehmer jünger als 16 Jahre) erhal-
ten für den
1. Platz 150 Euro
2. Platz 100 Euro
3. Platz 50 Euro
Die Preisgelder werden von Stiftung 
anzetteln gespendet.
Auch die originellste Kostümierung 
wird prämiert, das Gewinnerteam er-
hält einen Geschenkkorb der Metzge-
rei Kopf.
Die Startgebühr beträgt 20 Euro 
pro Erwachsenenmannschaft und 
15 Euro pro Jugendmannschaft 
(hier müssen mindestens 3 Teilnehmer 
jünger 16 Jahre sein)
Die Anmeldung erfolgt online über 
den Link: www.lauffen.de/katzen­
beisser-cup
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage des TV Lauffen www.
tvlauffen.de, im Lauffener Bote oder im 
Rathaus (giblers@lauffen-a-n.de).� 0

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Zwei Besucher auf Pfoten

Da machten die Gäste der Katha­
rinenpflege große Augen, als die 
Husky-Damen Apa und Casi mit 
ihrer Hundetrainerin Anja auf 
einen kleinen Besuch vorbeischau­
ten. 
Ganz ruhig nahmen die zwei Hunde 
Kontakt zu unseren Senioren auf und 
im Nu eroberten Apa und Casi die 
Herzen, denn sie sind es gewöhnt auf 
Menschen zuzugehen. 
Es sind ausgebildete Therapiehunde, 
die Menschen in „besonderen Lebens-
lagen“ helfen. Schon der Blick aus 
diesen treuen Hundeaugen tut gut. 
Streicheln, kraulen, loben, ein Leckerli 
geben, das alles lässt den Alltag und 
die kleinen Wehwehchen der Gäste 
vergessen. Erinnerungen wurden ge-
weckt und so manche/r erzählte von 
vergangenen Tierfreundschaften. In 

die Hände geklatscht wurde aber nicht. 
Das Geräusch stört die empfindlichen 
Ohren. Dafür wurde freudig mit den 
Händen gewedelt. Da wussten die zwei 

Hundedamen, dass sie ihre Sache sehr 
gut gemacht haben.
� Andrea Täschner mit dem  
� Team der Katharinenpflege

Apa und Casi mit Gästen der KatharinenpflegeApa und Casi mit Gästen der Katharinenpflege
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Restmüllabfuhr
Durch den 1. Mai-Feiertag verschiebt 
sich die Restmüllabfuhr in der ersten 
Mai-Woche von Mittwoch auf Don-
nerstag, 4. Mai 2023.

Sitzung des Gemein­
dewahlausschusses 
zur Ermittlung und 
Feststellung des 
Wahlergebnisses am 
7. Mai 2023
Lauffen am Neckar Landkreis Heilbronn
Az. 062.00
Am Sonntag, dem 7. Mai 2023, 
findet um 18 Uhr, in Lauffen a.N., 
Charlottenstraße 89, Stadthalle, 
eine öffentliche Sitzung des Ge­
meindewahlausschusses statt.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. �Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses der Wahl des Bür-
germeisters/der Bürgermeisterin

2. Verschiedenes
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.
Lauffen a.N, 27.04.2023
Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses
gez. Klaus-Peter Waldenberger
Bürgermeister

Das Landratsamt  
informiert:

Das Landratsamt hat eine Serie vor­
bereitet, die sich mit verschiedenen 
Aspekten der Notfallvorsorge und 
dem Verhalten in Notsituationen 
beschäftigt. Den Anfang macht das 
Thema „Essen und Trinken“.
Notfallvorsorge: Essen und Trinken

Es gibt verschiedene Notsituationen, 
in denen ein Vorrat an Lebensmitteln 
und Getränken hilfreich ist: Etwa bei 
einer angeordneten Quarantäne wie 
im jüngsten Beispiel während der 
Corona-Pandemie oder aber bei einem 
großflächigen Stromausfall.
In diesem Fall bleiben Supermärk-
te und Tankstellen geschlossen, der 
Kühlschrank und das Gefrierfach fallen 
aus und je nach regionalen Vorausset-
zungen kommt auch kein Trinkwasser 
mehr aus dem Wasserhahn. Hier hilft 
ein Lebensmittel- und Getränkevorrat, 
um die Zeit zu überbrücken, bis die 
staatliche Hilfe anläuft.
Weitere Informationen gibt es hier: 
https://www.bbk.bund.de/DE/War-
nung-Vorsorge/Vorsorge/Bevorraten/
bevorraten_node.html

Startschuss für Pilotprojekt 
zur volldigitalen An-, Ab- oder 
Ummeldung von Kraftfahrzeugen 
im Landkreis Heilbronn

  
Go-Live des bundesweiten Pilotprojekts i-Kfz-Go-Live des bundesweiten Pilotprojekts i-Kfz-
3-Plus im Landkreis Heilbronn v. l. n. r. William 3-Plus im Landkreis Heilbronn v. l. n. r. William 
Schmitt, Vorstandsvorsitzender kommunalen Schmitt, Vorstandsvorsitzender kommunalen 
IT-Dienstleister Komm.ONE, Thomas Strobl, Stv. IT-Dienstleister Komm.ONE, Thomas Strobl, Stv. 
Ministerpräsident und Minister des Inneren, für Ministerpräsident und Minister des Inneren, für 
Digitalisierung und Kommunen, Norbert Heuser, Digitalisierung und Kommunen, Norbert Heuser, 
Landrat des Landkreis Heilbronn.Landrat des Landkreis Heilbronn.

Innenminister Thomas Strobl: 
„Das Amt kommt zum Bürger – und 
nicht umgekehrt – Der Landkreis 
Heilbronn leistet hier Pionierarbeit. 
Bis September setzen wir bundesweit 
Maßstäbe, von denen alle Länder 
profitieren“. Landrat Norbert Heu­
ser: „Wir freuen uns sehr, dass der 
Landkreis Heilbronn bundesweit als 
erste Zulassungsstelle in den Echtbe-
trieb von i-Kfz-3-Plus wechselt und 
so einen weiteren wichtigen Schritt 
hin zu einer benutzerfreundlicheren 
Online-Zulassung ermöglichen kann.“ 
Komm.ONE-Vorstandsvorsitzender 
William Schmitt: „Wir freuen uns 
sehr, dass wir mit unserer langjähri-
gen Erfahrung in der Entwicklung und 
Implementierung von OZG-Prozessen 
einen wichtigen Beitrag zu dieser Pi-
onierarbeit leisten konnten. Mit dem 
neuen Online-Kfz-Zulassungsprozess 
ist ein wichtiger Meilenstein für den 

Aufbau der digitalen Verwaltung in 
den Kommunen erreicht.“ Der Land-
kreis Heilbronn bringt jetzt ein bun-
desweit einmaliges Pilotprojekt auf 
den Weg – mit einem klaren Ziel: Von 
September an können alle, nicht nur 
die Bürgerinnen und Bürger, sondern 
auch die Unternehmen, ein Kfz mit 
nur ein paar Klicks vom Sofa oder 
Bürostuhl aus an-, um- oder abmel-
den – und dann auch direkt losfahren. 
Das ist ein echter Meilenstein und 
Mehrwert für die Menschen. Der Stv. 
Ministerpräsident und Innenminister 
Thomas Strobl und Landrat Norbert 
Heuser haben am vergangenen Mon-
tag, bei einem Vor-Ort-Termin einen 
Blick in die Zulassungs-Werkstatt ge-
worfen, um sich zum Start der Pilot-
phase über den Stand zu informieren. 
Die Online-Kfz-Zulassung gehört zu 
den Verwaltungsdienstleistungen, die 
sehr bürgernah zu organisieren sind, 
da viele Menschen davon unmittelbar 
und konkret betroffen sind. Deswegen 
haben wir die Digitalisierung der An-, 
Ab- oder Ummeldung von Fahrzeu-
gen seit Jahren konsequent im Land 
vorangetrieben. Mit dem Startschuss 
können die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Heilbronn schon heute 
eine noch bessere, einfachere und 
komfortablere Online-Antragstellung 
nutzen. Ab September ist dann für 
alle, Bürger und Unternehmen im 
Landkreis, die Vollversion online.
Frankenbahn-Treffen mit Vertre­
tern von Bund und Land in Möck­
mühl
Einladung zur öffentlichen Veran­
staltung am 2. Mai
Staatssekretär Michael Theurer und 
Minister Winfried Hermann, werden 
am Dienstag, 2. Mai ab 15 Uhr in der 
Stadthalle Möckmühl mit den Vertre-
tern der Landkreise und der Stadt Heil-
bronn über Verbesserungsmaßnahmen 
für die Frankenbahn diskutieren. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen an 
dieser öffentlichen Veranstaltung teil-
zunehmen.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 18.04.–24.04.2023
Auswärtsgeburt:
Noah Georg Faul; Eltern: Julia Chris-
tina Faul und Tobias Christian Faul, 
Lauffen am Neckar, Christofstraße 30.
Eheschließung:
Laura Schwenne und Kevin Andreas 
Krüger, Brackenheim, Starenweg 3

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 28.04.–04.05.2023
28.04.1944 Rosemarie Mahler, Meuselwitzer Straße 20, 79 Jahre
29.04.1937 Priska Wittich, Brunnenstraße 17, 86 Jahre
29.04.1952 Albrecht Wilhelm Otto Bohnacker, Burgunderweg 25, 71 Jahre
02.05.1943 Brigitte Luise Schiedt, Eberhardstraße 28, 80 Jahre


